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der Posten eines Rektors des Ly zeums von
Lugano einem ausgezeichneten
Anwärter versagt, nur weil er ein beispielhafter,

praktizierender Katholik ist Dei
Redaktor des <Risveglio> betonte die
absolute Notwendigkeit, der Zeitschrift
immei mehr den ausgeprägten Charakter

eines Mittels fur eine tiefe christliche
Bildung der Mitglieder zu geben, was so

notwendig sei m einem Lande, m dem
sich der Laizismus immer mehr
ausbreitet

In der Kirche der heiligen Kosmas und
Damian feierte der H H Erzpriester die

heilige Messe fur die Teilnehmer und
richtete an sie bei dieser Gelegenheit ein
zeitgemäßes Wort, ausgehend vom Sinn
des Patronatsfestes, das zugleich mit dem

Tag der Wiedereröffnung des Ii Vatikanischen

Konzils zusammenfiel
Bei Tisch sprach Staatsrat Angelo Pellegrini

zur tessimschen Lehrerschaft und

pries deren täglichen Einsatz zur \er-
teidigung des christlichen Geistes der
Schule im ganzen Land. M

Mitteilungen

Arbeitstagung über die
«Strafe in heilpädagogischer
Sicht»

Die Vereinigung der Absolventen des

Heilpadagogibchen Seminars Zurich
fuhrt am 16 jiy November in Schaffhausen

eine Arbeitstagung durch Das Thema
lautet* <Die Strafe in medizinischer,

tiefenpsychologischer und heilpadagogzscher Sicht >

Programm

Samstag, 16 November

16 oo Uhr Dr med H Stadeh, Zunch'
Die Strafe m ärztlicher Sicht

17 oo Uhr Dr h c. H Zu^l§er> Ithgen

Tiefenpsychologische
Bemerkungen zum Strafproblem

m der Erziehung.

564

Sonntag, ij November

930 Uhr Prof Dr P Moor, Meilen
Die Strafe m heilpadagogi-
scher Sicht.

Die Referate wei den m der Rathauslaube
Schaffhausen gehalten. Die Veranstaltung

ist auch Nichtmitgliedern der

Vereinigung zugänglich.
Preise fur Tagungskarten.
Samstag und Sonntag: Fr 10-
Samstag allein: Fr 8-
Sonntag allem* Fr 5—-
Die Karten sind am Eingang erhältlich.

Bücher

Der Große Herder Ergänzungsband II
L bis Z — Die Welt in unserer Zeit, Teil II
Geist und Kultur. Verlag Herder, Freiburg

1 Br. 1962. 448 Spalten Lexikon
und 1004 Spalten aktueller Bildungs-
band. Mit 60 Tafeln, vielen Illustrationen,

Statistiken und guter Bibliographie
im Lexikonteil wie im Bildungsbandteil.
Leinen DM 47,-, Halbleder DM 54,—,

Halbfranz DM 60,-.
Herders Bildungsband (Bd X des Großen

Herders) war Vorjahren die einzigartige

und erstmalige moderne
Zusammenschau aller Sachgebiete zu einem
einheitlichen Weltbild Eine solche

Gesamtschau ist aber auch erst dem Christen

vollends möglich geworden Seither

folgten viele andere Lexika diesem

Weg, aber sie konnten wegen dei
mangelnden geistigen Einheit weniger ein
Weltbild als mehr nur eine Zusammenstellung

der Fachgebiete bieten. Nun hat
der Herder Verlag im gewaltigen
Umbruch der Zeit nicht bloß eine Ergänzung

der alphabetischen Stichworter
seiner Lexikonbande zusammengestellt,
sondern v 01 allem wieder einen Bildungsband

über das heutige Weltbild geschaffen

der den Bildungsband X nach den

neuesten Errungenschaften und
Forschungen erweitert. Über Ergänzungsband

I (Buchstaben A bis K) und Bil-
dungsteil < Natur und Technik > wurde
hier letztes Jahr berichtet. Der vorliegende

abschließende zweite Band orientiert

im alphabetischen Teil über die

neuen m die Geschichte getretenen Po-

litikei von Ost und West, zumal auch der
afroasiatischen Lander, über die neuen
Kirchenfursten,\V issenschafter, Kunstler
(Danioth und Gehr fehlen noch),
Komponisten, Schriftsteller, Techniker, Wirt-
schaftsfuhrer, Filmregisseure, Sportler
usw. Es finden sich die neuen statistischen

Angaben über die einzelnen Lander,

bibliographische Ergänzungen zu
bedeutenden Gestalten und Problemen,
Angaben über neue Erfindungen,
Wissenschaften (Sozialpsychologie ist fur
uns Erzieher wichtig) usw.
Der Bildungsteil < Geist und Kultur > ist
außerordentlich reich und weit gespannt
Es seien hier wenigstens die Hauptkapitel

genannt Die Gesellschaft der
Jahrhundertmitte (all die Wandlungen auf
den verschiedensten Gebieten) — Die
Religionen (bis zu den Ablegern von
Islam, Buddhismus usw. m unsern
europaischen Landern und Städten) — Theologie

(orientiert auch über die neue
Theologie in der franzosischen und in
der deutschen Schweiz) — Philosophie
(ahnlich) — Literatur (Gattungen,
Kontinente und Volker) — Kunst - Musik —

Theater und Film — und schließt mit dem

Kapitel Weltgeschichte seit 1945
Man kann m der Gegenwartsgeschichte,
Literatur, Kunst (z B. Drahtplastik,
Mobile Plastik usw unter Philosophie
oder über das Gegenwartsbild unserer
Jugend, über die Erziehungslage nachlesen,

man staunt über das Gebotene
und noch mehr über das, was sich heute
vollzieht an Umbruch, Einbruch wie
Aufschwung. Hier wird man umfassend

informiert Nn

Ha>sS Aebli Psychologische Didaktik.

Klett-VerJag, Stuttgart 1963 180 Seiten,

broschiert
Diese "Neuerscheinung Aeblis gibt eine
klare Zusammenfassung der psychologischen

Grundbegriffe Jean Piagets und
zieht daraus die didaktischen
Konsequenzen Deshalb ist das Buch fur
Psychologen und Pädagogen gleichermaßen
aufschlußreich
Der erste geschichtliche Teil bietet eine
kritische Untersuchung über die
psychologischen Grundlagen der < traditionellen

Untei richtslehre >, besonders auch
der Arbeitsschulpadagogik von La\,
Dewev, Claparede und Kerschenstemer

Im 2 psvchologischen Teil verwertet
der Autor die Forschungen Piagets, um
die grundlegende Bedeutung der <

Operation > fur die Entwicklung des kind-
Fortsetzung siehe Seise 566
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